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1. und 2. Weihnachten: Mittags geöffnet
Silvester: 18 bis 22 Uhr geöffnet

Wir bedanken uns bei allen Gästen für die Unterstützung
in diesem Jahr und wünschen frohe Weihnachten und einen guten

Rutsch ins neue Jahr.

Catering professionell und individuell
Gasthof Koch: Jetzt schon an die Weihnachts- und Silvesterfeier denken

Der Gasthof Koch hat den Cateringservice

ausgebaut und verbessert. Sei es eine priva-

te Feierlichkeit oder ein Business Meeting, der

Gasthof Koch bietet durch langjährige Erfahrung

das passende Know-how und erfahrene Mitar-

beiter, mit Professionalität und kreativen

Ideen steht das kompetente Team bei der Pla-

nung und Betreuung aller Veranstaltungen zur

Verfügung.

Aktuell plant Familie Wagner bereits die Weih-

nachtsfeiertage und Silvester. So ist der Famili-

enbetrieb am ersten und zweiten Weihnachts-

feiertag mittags geöffnet und verwöhnt seine

Gäste auch an Silvester bis 22.30 Uhr. Ein festli-

ches Essen kann aber an Weihnachten auch to-go

bestellt werden, die entsprechenden Speisenkar-

ten sind auf der Homepage www.gasthof-koch.de

einsehbar.

An ausgewählten Tagen bietet der Gasthof, der

bereits in der fünften Generation familiengeführt

ist, „Koch´s Glühweinhütte“ für Weihnachtsfeiern

an. Auf Vorbestellung können zudem Geschenk-

körbe mit eigenen, regionalen Produkten als Prä-

sente erworben werden.

b Termine und weitere Infos
sind auf der Homepage zu finden.

Der Gasthof Koch bewirtet seine Gäste nicht nur im
eigenen Restaurant. Der Cateringservice wurde deut-
lich ausgebaut. Foto: privat

Anzeige

Liebe Leserinnen und
Leser,

Danke – Das erste Wort, das ich in diesem

Weihnachtsfenster schreiben möchte, soll

Danke sein. Danke für Ihre und Eure Unterstüt-

zung in einer schwierigen Zeit. Danke für den

Zusammenhalt, den wir in dieser Zeit bewiesen

haben. Danke für die kreativen Ideen, die uns

durch die Pandemie getragen haben. Danke für

die Treue der Kunden und Gäste, die Daadens Ge-

schäfte und Lokale nicht vergessen haben. Ein be-

sonderes Jahr geht zu Ende und wir sind sehr

froh, dass wir Sie und Euch wieder auf diesemWe-

ge ansprechen können. Das Weihnachtsfenster ist

inzwischen eine lieb gewonnene Tradition und in

diesem Jahr hauptverantwortlich von der Rhein-

Zeitung aber wie immer als Kooperation mit der

Siegener Zeitung herausgebracht. Unsere beiden

Partner leisten hierbei immer sehr gute Arbeit, für

die wir auch einmal Danke sagen möchten. Ihnen

wünschen wir jetzt viel Spaß beim Lesen und Stö-

bern, viel Glück beim Gewinnspiel und interes-

sante und inspirierende, kurzweilige Erlebnisse

mit unserem Weihnachtsfenster 2021. Lassen Sie

sich herzlich einladen in unserem schönen Daa-

dener Land einzukaufen, nehmen Sie die Dienste

und Angebote unserer Fachbetriebe gern in

Anspruch, planen Sie Ihre Weihnachtszeit mit un-

seren Gastronomen. Daaden heißt Sie herzlich

willkommen und ist gerne für Sie da. Der Akti-

onskreis und alle seine Mitglieder wünschen Ih-

nen und Ihrer Familie eine schöne und besinnli-

che Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und alles

Gute für das neue Jahr. Vor allem Gesundheit.

Wir freuen uns, Sie im neuen Jahr unter hoffent-

lich besseren Umständen wieder in unserem schö-

nen Städtchen begrüßen zu können.

Samy Luckenbach
Vorsitzender Aktionskreis Daaden e.V.

Die Daadener haben sich bereits auf dem Martinsmarkt auf die Vorweihnachtszeit einstimmen können. Weitere
Impressionen des Martinsmarktes finden Sie auf den Seiten 15 und 16. Foto: Veranstalter
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Mit Knautz Reisen die Welt erkunden
Busreisen für Fahrradfahrer und vieles mehr

K nautz-Reisen ist vor allem bei Vereinen und

Gruppen sehr beliebt und hat sich dort einen

hervorragenden Ruf erarbeitet. Dennoch weiß man

dort, dass insbesondere für Reiseunternehmen

Stillstand nicht infrage kommt. So reagiert das

Weitefelder Traditionsunternehmen immer wieder

auf Trends und aktuelle gesellschaftliche Ent-

wicklungen. Unsere Gesellschaft ist gesundheits-

bewusster, sportlicher geworden. Das Thema Fit-

ness spielt entsprechend auch beim Reisen eine

wichtige Rolle. Unter dem Motto „Reisen mit dem

eigenen Fahrrad“ können ungefähr 30 Reiseteil-

nehmer mit dem eigenen Rad im „Bikeliner“ von

Knautz-Reisen wunderschöne Fahrradtouren ge-

nießen. Selbstverständlich kann man die Biker

nicht irgendwohin bringe, um ihrem Hobby zu

frönen. Die Weitefelder suchen deshalb gezielt

Destinationen für Radfahrer aus. Dazu gehören

2022 unter anderem die Mecklenburger Seen-

platte, das Altmühltal, die Saale und Unstrut,

Weser-Werra-Fulda, Flandern und Elberadweg –

Tagestouren werden folgen. Selbstverständlich ist

ein ortskundiger Guide beim Genussradeln dabei.

Zudem finden sich in der Angebotspalette zahl-

reiche, altbewährte Reisen in heimelige Hotels

und traumhafte Regionen. Dazu gehören unter an-

derem der Gardasee, die Toskana, die Insel Rügen

und die Steiermark. Auch für innerdeutsche Städ-

tetrips ist der komfortable Knautz-Reisebus das

perfekte Verkehrsmittel. Auch für die, denen die

CO2-Bilanz beim Reisen wichtig ist, denn Busrei-

sen schonen die Umwelt sogar noch mehr als Fahr-

ten mit der Bahn. Und bei den Städtetouren sollte

jeder das Passende finden – ob man auf der Suche

nachWein und Genuss oderMusik und Kultur ist.

Reisen mit dem eigenen Fahrrad? Dank des „Bikeli-
ners“ macht Knautz-Reisen genau das in einer sehr
komfortablen Variante möglich. Foto: Knautz-Reisen

Anzeige

„Daaden in Action“
Heimat shoppen war ein großer Erfolg trotz der Einschränkungen –
Martinsmarkt war sehr gut besucht

Das Jahr 2021 war natürlich ge-

prägt von der Coronapandemie

und den daraus resultierenden Res-

triktionen für Handel, Dienstleister

und Gastronomen. Dennoch ist es

gelungen, in unserer Gemeinschaft

eine unglaubliche Solidarität zu zei-

gen. Geschäfte haben sich gegen-

seitig geholfen, Dienstleister ha-

ben sich ausgetauscht und gemein-

sam die Auswirkungen der Pande-

mie für die Geschäftswelt gelindert.

Sei es mit der Übernahme von Ware,

weil die Lokale geschlossen werden

mussten oder der Beschäftigung von

Personal.

Sei es mit dem Verkauf von zusätz-

licher Ware in noch geöffneten Ge-

schäften, oder der Kreativität, Dinge

anders zu machen, die Pandemie hat

uns eingeschränkt, aber auch neue

Möglichkeiten aufgezeigt. Vor allem

ist auch dem Letzten jetzt aufge-

gangen, wie wichtig die Digitalisie-

rung und der Onlinehandel als zwei-

tes und zusätzliches Standbein für

das Geschäft oder die Unternehmen

sind.

Mit unserer Beteiligung an der Wäl-

ler Markt EG sind wir mit anderen

Werbegemeinschaften gemeinsam

einen guten Schritt vorangekom-

men, denn Kreis, Land, Region und

sogar europäische Union unterstüt-

zen das Projekt, sodass es im nächs-

ten Jahr realisiert werden kann. Als

Ergänzung zum stationären Handel

können dann alle Westerwälder Ge-

schäfte und Dienstleister ihre Ange-

bote auch online darstellen und mit

eigener Logistik auch ausliefern las-

sen. Das Heimat shoppen konnte

glücklicherweise nahezu wie ge-

wohnt stattfinden, auch wenn Be-

schränkungen die Läden immer noch

vor großen Ansturm bewahren soll-

ten. Dennoch wurden Tausende Ge-

winnkarten ausgefüllt und viele

glückliche Gewinner freuten sich

über tolle Aktionstage. Im kommen-

den Jahr ist eine Heimat shoppen

Woche geplant, schließlich freut sich

auch die IHK über Daadens Enga-

gement und hat die Aktionstage in

diesem Jahr hier eröffnet.

Das Herbstfest, für viele Vereine ei-

ne wichtige Einnahmequelle, musste

leider aufgrund der Coronabe-

schränkungen nochmal ausfallen,

aber der Martinsmarkt fand statt

und trotz geltender Maskenpflicht

und Abstandsregeln wurden nahezu

so viele Lose verkauft wie in den Jah-

ren zuvor, was darauf hinweist, dass

die Menschen gerne das Angebot

wahrgenommen haben. Auch hier

waren wieder Vereine und Händler

beteiligt, die durch die Pandemie

arg gebeutelt waren, auch Gemein-

den konnten sich präsentieren. Der

Aktionskreis als Dreh und Angel-

punkt für Action in Daaden hat sich

in der Pandemie als verlässliche Ge-

meinschaft präsentiert und die Mit-

glieder dürften bemerkt haben wie

wichtig Solidarität ist. Kunden, Gäs-

te und Besucher haben auch ihren

Teil dazu beigetragen, die Pandemie

bis hierher zu bewältigen.

2022 hoffen wir weiter auf diesen Zu-

sammenhalt und natürlich auch da-

rauf das die Umstände sich wieder

bessern.

Daaden in Action –
wir freuen uns auf Sie.

Fotos : privat



Jetzt wieder sofort ab Lager verfügbar:

eMTB’s, eSUB’s...
solange der Vorrat reicht!

Energie- und Verkehrswende spielt der Bike-Branche in die Karten
Eine starke Saison 2021 bringt das Team des Zweiradhaus Kämpflein in diesen Tagen zum Abschluss

S teigende Energiekosten, immer

knapper werdender Verkehrs-

raum, Corona bedingte Reisebe-

schränkungen bringen immer mehr

Bundesbürger aufs Rad. Der Fiskus

fördert dies mit Steuervorteilen beim

immer beliebter werdenden Dienst-

rad-Leasing, seit diesem Jahr auch

für Angestellte im öffentlichen Dienst

realisierbar. Krankenkassen fördern

diesen Trend mit Kampagnen wie

„Mit dem Rad zur Arbeit“.

Auch die Verbandsgemeinde Daa-

den hat die Zeichen der Zeit erkannt

und Planungen für ein nutzer-

freundliches Radwegenetz eingelei-

tet, das Land Rheinland-Pfalz hat für

diesen Zweck bereits Fördermittel in

Höhe von 1 Million Euro bewilligt.

Die wachsende Zahl der Radfahrer

erfordert natürlich auch zunehmen-

de Service-Kapazitäten, die auch das

Zweiradhaus im Frühling an den

Rand des Machbaren bringen. Des-

halb sollte man seinen Bike-Fuhr-

park jetzt auf Vordermann bringen

lassen, um lange Wartezeiten im

Frühling auch wegen Lieferengpäs-

sen bei Verschleißteilen zu vermei-

den. Die vorgezogene Winterser-

vicekampagne spart deshalb nicht

nur Geld, sondern auch Nerven zum

Saisonauftakt.

Das Verkaufsteam macht zusätzlich

darauf aufmerksam, dass jetzt ein

sehr breites Sortiment wieder ver-

fügbarer Bestseller erhältlich ist.

Weltweit immer noch gestörte Lie-

ferketten werden im Frühling wieder

zu leeren Verkaufsflächen führen,

frühzeitiger Kauf ist deshalb drin-

gend anzuraten.

Das Team des Zweiradhaus Kämpf-

lein steht zu diesem Zweck werktags

9-13 Uhr und 14-18 Uhr, samstags

9-13 Uhr gerne mit Rad(t) und Tat

zur Verfügung.

Foto: Zweiradhaus Kämpflein
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Weihnachten als Fest der Empathie
Spenden statt schenken: Mit einem kleinen Beitrag eine gute Sache unterstützen

Spenden statt schenken: Weih-

nachten ist die beste Gelegen-

heit, um eine gute Sache zu unter-

stützen und damit Empathie für die-

jenigen zu zeigen, deren Alltag von

Sorgen und Ängsten bestimmt wird.

HELFT UNS LEBEN
Wer regionaler spenden möchte, für

den ist eine Spende an „Helft uns Le-

ben“ sicherlich die richtige Ent-

scheidung. Ein neuer Rollstuhl für

ein kleines Mädchen, das nicht mehr

laufen kann. Ein behindertengerecht

umgebauter Kleinbus, damit eine

Familie endlich wieder gemeinsam

Ausflüge unternehmen kann. Ein

spezielles Fahrrad, das einem alten

Mann ein Stück Mobilität ermög-

licht. Beispiele gibt es viele, die ei-

nes zeigen: Die Not ist auch in un-

serer Wohlstandsgesellschaft groß

und die Hilfsbedürftigkeit sehr viel-

fältig. Sie kann jeden treffen. HELFT

UNS LEBEN, die Initiative der Rhein-

Zeitung, kennt die Sorgen und Pro-

bleme, die die Menschen in der Re-

gion beschäftigen. Denn genau dort

beginnt die Arbeit des Vereins, der

immer und überall helfen will.

Dabei ist jedoch eines klar: Ohne die

enorme Unterstützung der Leserin-

nen und Leser könnte die Initiative

der Rhein-Zeitung und ihrer Hei-

matausgaben nicht in dem hohen

Maße helfen, wie sie es tut. Egal, ob

Unternehmen, Privatleute, Instituti-

onen oder auch Prominente: Insbe-

sondere Manuela Lewentz- Twer,

die den Verein seit Jahren als Vor-

sitzende führt, zeigt sich immer wie-

der begeistert von dem großen Herz,

das die Leser der Rhein-Zeitung für

ihre Mitmenschen haben. „Es ist toll

zu erleben, wie viele Menschen sich

immer wieder für andere einsetzen.

Dass sie dies gemeinsam mit uns

tun, erfüllt mich mit Freude, und es

zeigt, welches Vertrauen HELFT

UNS LEBEN genießt. Das ist uns be-

wusst, und dem wollen wir gerecht

werden.“

Ursprünglich ging es damals, im

Gründungsjahr 1979, um eine ein-

malige Weihnachtsaktion für „Müll-

kinder“ im ägyptischen Kairo. Die

Resonanz ist groß. Die Menschen

sind dabei. Weiteres und kontinu-

ierliches Engagement ist die logi-

sche Konsequenz. Der Erfolg gibt

den Gründern der RZ-Initiative recht.

Zehn Jahre nach der Gründung lässt

die Verlagsleitung HELFT UNS LE-

BEN als gemeinnützigen Verein ein-

tragen. Mehr als 28 Millionen Euro

sind in den vergangenen mehr als 40

Jahren gesammelt worden. Der Fo-

kus liegt mittlerweile in erster Linie

auf unserer Region. Um Elend zu se-

hen, muss man nicht weit weg ge-

hen, sondern nur vor der eigenen

Haustür suchen. Fast täglich gehen

Hilferufe bei HELFT UNS LEBEN

ein. Mit Essens- und Lebensmittel-

gutscheinen wird die schlimmste

Not abgefangen. Es müssen nicht

immer die großen Summen sein, um

zu helfen, und manchmal muss es

einfach schnell, unkompliziert und

zielgerichtet sein. Das bedeutet al-

lerdings nicht, dass die Anfragen

nicht genau geprüft werden. „Da-

rauf verlassen sich die Menschen,

die die Arbeit der RZ-Initiative un-

terstützen, und das können sie auch

guten Gewissens tun“, betont Ma-

nuela Lewentz-Twer. Der Verein ar-

beitet ehrenamtlich. Jeder Cent

kommt den Bedürftigen zugute.

HELFT UNS LEBEN hat Prinzipien

und Vorgaben. Ziel ist immer, denen

zu helfen, die sonst keine Hilfe mehr

zu erwarten haben. Davon gibt es

nicht wenige. Krankenkassen, Sozi-

alämter, Versicherungen: Oft reicht

das Geld nicht aus.

Fortsetzung auf nächster Seite b



Smart-Home-Lösungen
DWScom GmbH hat sehr viel Erfahrung und eine eigene „Stromzelle“

E s ist wieder die Zeit der Langfin-

ger und für den Einbruchsschutz.

Ein Besuch bei DWScom lohnt sich,

wenn man sein Zuhause sicherer

machen möchte: „Das Smart Home

wird immer wichtiger“, erklärt Mi-

chael Weller, Inhaber von DWScom.

Bereits seit zehn Jahren berät das

Unternehmen seine Kunden kompe-

tent zum Thema Einbruchsschutz:

„Das Thema nimmt für uns und un-

sere Kunden einen immer höheren

Stellenwert ein.“ Nicht nur die Presse

berichtet immer häufiger über

Einbruchsserien. Und diese finden

teilweise sogar am helllichten Tag

statt. „Wir haben uns lange nach den

richtigen Lösungen umgeschaut“,

berichtet Weller, „und uns für drei

unterschiedliche Systeme entschie-

den, die je nach Kundenwunsch und

Geldbeutel einsetzbar sind und einen

sehr guten Schutzstandard bieten“.

Und das Unternehmen bietet schon

bei der Beratung einen großartigen

Service: Prokurist Dominik Weller

besitzt mobile Einrichtungen, mit

denen das „Smart Home“ direkt vor

Ort beim Kunden getestet werden

kann. „Das ist kinderleicht mit dem

Handy zu bedienen“. Aber auch im

Ladenlokal selbst gibt es einen

Smart-Home-Vorführraum. „Hier

können unsere Kunden die Technik

kennenlernen und testen“, sagt der

Inhaber. Ein Wahrzeichen des Un-

ternehmens ist die magentafarbene

Telefonzelle vor dem Geschäft. In

Zeiten von Handys nicht mehr not-

wendig, wurde die Telefonzelle in

eine Stromzelle umfunktioniert, die

mit dem Smart-Home-System be-

dient werden kann. Im vergangenen

Jahr hat die DWScom GmbH in Zu-

sammenarbeit mit Mann-Energie die

Telefonzelle zu einer Strom-Tank-

stelle für E-Autos umgebaut. So kann

jeder Kunde während der Beratung

sein Fahrzeug aufladen.

Bei DWScom können Interessierte un-
terschiedliche SmartHomeSysteme vor
Ort testen – und nebenbei an der ma-
gentafarbenen Telefonzelle das eigene
Elektrofahrzeug aufladen. Foto: DWScom
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OFFEN
Jalousie

OFFEN
Fenster

FERNBEDIEUNG
bei Panic

OFFEN
Garage

DWScom
IT & Kommunikation
Daaden Betzdorf
Saynische Str. 65
57567 Daaden
Tel.: 02743-9233-0
Fax: 02743-9233-22
info@DWScom.de www.DWScom.de

Wilhelmstr. 44
57518 Betzdorf

Tel.: 02741-9714-40
Fax: 02741-9714-41

Wir liefern und installieren:
l Smart-Home & Alarmanlagen
l IT & Netzwerk-Technik
l Videoüberwachung
l Mobilfunkberatung
l Festnetzberatung
l Telefonanlagen

kurze Wege und

gute Leistungen vor Ort

Anzeige

Manuela Lewentz- Twer scheut sich

an dieser Stelle nicht, Kritik zu äu-

ßern. HELFT UNS LEBEN könne

nicht grundsätzliche Aufgaben er-

füllen, die eigentlich Politik und

Staat übernehmen müssen. Nicht

selten ist es trotzdem genau das –

aber auch viel mehr. Der Verein re-

agiert auf den Zeitgeist, auf aktuelle

Entwicklungen. Corona bleibt da

nur ein Beispiel.

Die schrecklichen Ereignisse in der

Nacht zum 15. Juli 2021 sind ein wei-

teres Beispiel. Eine solche Katastro-

phe hat es im Verbreitungsgebiet

der Rhein-Zeitung noch nicht gege-

ben: Eine Flutwelle überraschte

nachts die Menschen im Ahrtal.

Häuser werden fortgerissen, Men-

schen sterben. Unendliches Elend.

Die Betroffenheit ist groß, undHELFT

UNS LEBEN rückt bundesweit ins

Blickfeld. Andere Verlage und Zei-

tungen springen der RZ-Initiative

und damit den Menschen im völlig

zerstörten Ahrtal zur Seite. Man hält

zusammen. Mehr als 4 Millionen Eu-

ro haben Menschen für die Initiative

unserer Zeitung gespendet. Die

Summe steigt weiter. Trotzdem ver-

liert die Hilfsinitiative andere Not-

leidende, und von denen gibt es im

Verbreitungsgebiet der Rhein-Zei-

tung viele, keinesfalls aus den Au-

gen. „Wir sind für alle Menschen

aus unserer Region da, die Hilfe be-

nötigen. Jeder kann sich an uns wen-

den und braucht keine Angst zu ha-

ben, uns anzusprechen“, betont Ma-

nuela Lewentz- Twer. Wer sehen

möchte, was HELFT UNS LEBEN in

den vergangenen Jahren gemacht

hat, welche Projekte initiiert wurden

und welche Familien Unterstützung

erfahren haben, der wird auf der In-

ternetseite www.helftunsleben.de

fündig. Transparenz ist wichtig.

Helft uns Leben Vorsitzende Manuela
Lewentz-Twer (rechts) und Chefredak-
teur Lars Hennemann. Foto: Jens Weber
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UNSERE BEGEISTERUNG FÜR LICHT

57567 Daaden | Dr.-Karl-Heinz-Muhr-Str. 1 | FON 02743-2024
Mo - Fr: 09:00 - 19:00 Uhr | Sa: 09:00 - 14:00 Uhr

BESUCHEN SIE UNSERE 300 M2 GROSSE WEIHNACHTSAUSSTELLUNG!

www.trappleuchten.com

• Persönliche Beratung durch unser Verkaufsteam
• über 15.000 Leuchten zur Auswahl
• über 45 Jahre Erfahrung in der Lichtberatung

Advents-

samstage

bis 16 Uhr

Trapp Leuchten: Alles aus einer Hand

Ob für den Innen- oder den Außenbereich, ob

Leuchten oder Dekoratives: Bei Trapp

Leuchten in Daaden findet man das passende

Licht für jeden Raum. Von klassischen Decken-

lampen über Leuchten aus Bambus und Eiche, die

aus nachwachsenden Rohstoffen hergestellt wer-

den, bis hin zu besonderen Möbeln und Dekora-

tionsartikeln aus Holland, die für Gemütlichkeit

der eigenen vier Wänden sorgen. Nachhaltigkeit

und Umweltbewusstsein nehmen hier einen ho-

hen Stellenwert ein, weshalb das Angebot an

Leuchten, die in Deutschland und Europa herge-

stellt werden, stetig weiter ausgebaut wird.

„Alles aus einer Hand“ lautet das Motto: So bietet

Trapp Leuchten einen eigenen Reparatur- und

Montageservice an. Individuelle Planung und Be-

ratung sind genauso selbstverständlich wie die

Ausarbeitung eines individuell auf die Bedürfnis-

se und Ansprüche der Kundinnen und Kunden zu-

geschnittenen Lichtkonzepts.

Die 300 Quadratmeter große Weihnachtswelt lädt

zum Verweilen, Stöbern und Entdecken ein und

lässt die Weihnachtsvorfreude wachsen.

Bei Trapp Leuchten findet man nicht nur Leuchten,
die das Zuhause verschönern. Foto: Trapp Leuchten

Anzeige

Adventszeit für Groß und Klein
Acht tolle Ideen für die Vorweihnachtszeit mit Kindern

W enn man dem Lebkuchenan-

gebot im Supermarkt glauben

will, dann hat die Vorweihnachtszeit

bereits begonnen. Auch wenn die

eher spätsommerlichen Außentem-

peraturen noch nicht ganz die ge-

wohnt andächtige Atmosphäre er-

zeugen, spürt man dennoch eine ge-

wisse Vorfreude auf die Adventszeit,

und besonders stark ist diese bei den

Kindern. Und auch, wenn es noch ei-

nige Wochen bis zum eigentlichen

Fest sind, gibt es verschiedene Mög-

lichkeiten, den Kleinen die Warte-

zeit zu verkürzen und dabei wert-

volle Stunden mit ihnen zu verbrin-

gen.

Basteln
Schon der Herbst kann eine Inspi-

ration für allerlei Basteleien sein, an-

gefangen von Girlanden aus bunten

Blättern bis hin zu den klassischen

Kastanienmännchen. Aber gerade

dann, wenn im Anschluss die Au-

ßenwelt etwas karger und dunkler

wird, kann man beginnen, das Haus

oder die Wohnung innen festlich zu

schmücken.

Den Möglichkeiten sind hier keiner-

lei Grenzen gesetzt. Wer regelmäßig

Weihnachtskarten zum Fest ver-

schickt, kann diese gemeinsam mit

den Kindern schreiben, bekleben

und bemalen. In leere Fenster lassen

sich ausgeschnittene Sterne, Weih-

nachtsmänner oder Schneeflocken

hängen, und auch Christbaum-

schmuck kannman gemeinsam selbst

machen. Wem die eigenen Ideen für

Basteleien in der Vorweihnachtszeit

ausgehen, findet online hunderte

von kostenlosen Anleitungen und

Vorlagen zum Ausdrucken. Perfekt

für einen regnerischen Nachmittag,

um weihnachtliche Atmosphäre ins

Haus zu holen.

Fortsetzung auf nächster Seite bFoto: sweetlaniko - stock.adobe.com



Daadener Weihnachtsschaufenster 2021 7

Bad – Heizung – Elektro

M it Herz und Handwerk deckt

die Firma Schacht & Breder-

low GmbH gemeinsam mit der

Schacht & Brederlow Elektro GmbH

& Co. KG die gesamte Bandbreite

der Heizungs-, Sanitär- und Elek-

trotechnik ab. Am neuen Standort in

der Betzdorfer Str. 179 in Daaden-

Biersdorf sind seit Februar 2021 Ver-

waltung und Lager an die Anforde-

rungen eines modernen Handwerks-

betriebes angepasst und optimiert

worden. In der großzügigen Aus-

stellung bieten DIE BADGESTAL-

TER alles, um in Sachen Badumbau

umfassend zu informieren. Ausstel-

lungsbesuche sind während der Öff-

nungszeiten jederzeit möglich, eine

persönliche Beratung durch die In-

nenarchitektin findet nach vorheri-

ger Terminabsprache statt. Die

MEISTER DER ELEMENTE bieten

fachmännische Beratung und Mon-

tage modernster Heizungsanlagen,

inkl. der notwendigen Wartungs-

und Instandsetzungsleistungen. Die

Elektroabteilung hat, neben Elek-

troinstallationen, auch KNX-Syste-

me, Wallbox und Photovoltaik im

Angebot und rundet so die breite Pa-

lette der Haustechnik-Dienstleistun-

gen ab.

Als Kunde profitiert man vom ganz-

heitlichen Dienstleistungsansatz

„aus einer Hand“: das Team steht

dem Kunden von der ersten Bera-

tung über die umfassende Planung

bis zum letzten Arbeitsschritt der

Umsetzung zur Seite – mit Herz und

Handwerk.

Foto: Schacht & Brederlow

Schacht & Brederlow sagt Danke für Ihre Treue

und wünscht Ihnen eine friedliche und besinnliche

Advents- und Weihnachtszeit.

Anzeige

Plätzchenbacken
Der Klassiker unter den vorweih-

nachtlichen Aktivitäten macht Kin-

dern besonders viel Spaß. Nicht nur,

weil sie vom Teig naschen dürfen,

sondern weil am Ende auch noch ein

köstliches Ergebnis rauskommt. Aber

gerade, wenn sie hoch konzentriert

so wichtige Aufgaben wie das Ab-

wiegen der Zutaten und das Zusam-

menmischen mit dem Mixer über-

nehmen dürfen – wie die Großen! –

lernen sie wichtige Lektionen über

Verantwortung, entdecken aber auch

die Liebe zum Backen und wie viel

Spaß es macht, etwas mit den eige-

nen Händen herzustellen. Kleine

Tütchen mit selbstgemachten Zimt-

sternen, Vanillekipferl und Spritz-

gebäck sind außerdem ein tolles Ge-

schenk für Schulfreunde oder Groß-

eltern!

Wunschzettel schreiben
Natürlich ist Weihnachten das Fest

der Liebe, aber Kinder freuen sich

natürlich nicht nur über die andäch-

tige Atmosphäre, sondern auch über

die Geschenke, die es an Heilig-

abend gibt. Um die Wartezeit sinn-

voll zu verbringen, kann man ge-

meinsam einen schönen Wunschzet-

tel schreiben.

Die Wünsche können dabei ge-

zeichnet oder aus Magazinen aus-

geschnitten und aufgeklebt werden.

Anschließend kann man den Zettel

dann an den Weihnachtsmann oder

das Christkind adressieren und in

den Briefkasten werfen. Die Deut-

sche Post stellt dann sicher, dass der

Wunschzettel an eine der vielen

Weihnachtspostämter geschickt wird,

die es überall in Deutschland gibt.

Post an das Christkind geht zum Bei-

spiel nach Engelskirchen in Nord-

rhein-Westfalen, Briefe an den Ni-

kolaus landen häufig in St. Nikolaus

im Saarland.

Gemeinsam Spenden
Das gemeinsame Wunschzettelbas-

teln ist übrigens auch eine gute Ge-

legenheit, um mit Kindern über Mit-

gefühl und Nächstenliebe zu spre-

chen. Die eigenen Wünsche können

oft ein Grund sein, um über die Wün-

sche anderer nachzudenken, über

Familien, die Hilfe und Schutz brau-

chen. Gemeinsam Kleidung, Spiel-

zeug, Bücher oder sogar das eigene

Taschengeld an Kinderheime oder

Flüchtlingshilfen zu spenden, ist nicht

nur eine schöne Lektion in Sachen

Nächstenliebe, sondern ist auch eine

wahrlich gute Tat im Geiste der

Weihnachtszeit.

Ein herrlicher Winterspaziergang
Auch wenn weiße Weihnachten wohl

auch dieses Jahr ein Wunschtraum

bleiben, gibt es genug andere Grün-

de, um einen abendlichen Spazier-

gang mit den Kindern zu unterneh-

men. Denn jetzt, in der Dämmerung,

sind die meisten Fenster und Bäume

im Garten festlich dekoriert, da gibt

es überall etwas zu sehen!

Die Vorweihnachtszeit ist etwas ganz Besonderes. Gerade für Kinder ist das Warten
schwer, aber man kann es erleichtern. Foto: JenkoAtaman - stock.adobe.com

Fortsetzung auf nächster Seite b
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Provinzial Manfred Ebener
und Angelina Weiß:
„Kinder statt Kalender“
„Kinder statt Kalender“ – so lautet

die Aktion der Provinzial-Geschäfts-

stelle von Manfred Ebener und An-

gelina Weiß, die Kindertagesstätten

und Grundschulen zugutekommt.

Anstatt den Kunden Weihnachtsge-

schenke – für üblich waren es Jah-

reskalender – zukommen zu lassen,

spendet das Versicherungsbüro nun

bereits zum dritten Mal in Folge an

Kindertagesstätten und Grundschu-

len in der Nähe. „Wir wollen mehr

für die Kleinen tun“, sagt Angelina

Weiß, als sie die drei Schecks zu je

200 Euro an die Grundschule in Frie-

dewald sowie die Kitas Emmerz-

hausen und Derschen übergibt. „Wir

haben uns sehr gefreut. Bei uns

passt das super vom Zeitpunkt“, so

Susanne Fuchs von der Grundschule

in Friedewald, die damit auch für

ihre Kolleginnen Pia Genschow aus

Emmerzhausen und Nadine Kere-

sztes aus Derschen spricht. Pläne

gibt es für die Spende auch

schon, so möchten die beiden Kitas

ihr Inventar aufstocken, um dem

neuen Kita-Gesetz gerecht werden

zu können und die Grundschule

möchte die finanzielle Spende gerne

für die kinderfreundlichere Gestal-

tung des Schulhofs verwenden. Im

nächsten Jahr sollen die Grund-

schule Weitefeld sowie Daaden und

Biersdorf mit der Spende gedacht

werden.

Wir wünschen allen Kunden eine besinnliche Weihnachtszeit und bleiben Sie gesund.

Geschäftsstellen Manfred Ebener & Angelina Weiß
Saynische Straße 2 · 57567 Daaden
Telefon oder WhatsApp 02743 910040
m.ebener@gs.provinzial.com · a.weiss@gs.provinzial.com

FROHE WEIHNACHTEN UND
EINEN GUTEN RUTSCH INS NEUE JAHR.

Immer da. Immer nah.

Anzeige

So kann man auf dem gemeinsamen

Spaziergang die Lichter zählen und

die schönsten Dekorationen krönen.

Den Weihnachtsbaum dekorieren
Die einen haben ihn bereits ab dem

ersten Dezember im Wohnzimmer

stehen, andere schlagen ihn erst we-

nige Tage vor Heiligabend, aber ein

Weihnachtsbaum ist in den aller-

meisten deutschen Haushalten ein

Muss. Das gemeinsame Schmücken

dieses Baumes kann dabei zu einer

schönen Tradition werden. Wieso

nicht mal die Kinder allein entschei-

den lassen, wie der Baum dieses Jahr

geschmückt wird? Selbstgebasteltes

findet so neben gekauftem Christ-

baumschmuck Platz, wo die kurzen

Arme der Kinder nicht hinreichen,

wird eben ein Erwachsener instru-

mentalisiert.

So haben Kinder schon früh das Ge-

fühl, Teil des Festivitäten zu sein

und nicht bloße Zuschauer.

Ein gemütlicher Filmabend
Wenn es früh dunkel wird, ist es be-

sonders schön, sich mit warmem Ka-

kao und selbstgemachten gebrann-

ten Mandeln gemeinsam aufs Sofa

zu kuscheln und Weihnachtsfilme zu

sehen. Welche Klassiker dabei über

den Bildschirm flackern, unterschei-

det sich oft von Familie zu Familie.

Einige Klassiker wie „Drei Hasel-

nüsse für Aschenbrödel“, die Weih-

nachtsepisoden von Pippi Lang-

strumpf oder Michel aus Lönneberga

oder „Kevin – Allein zu Haus“ sind

immer eine gute Wahl, aber auch et-

was moderne Filme wie „Hüter des

Lichts“, „Der Grinch“ oder Netflix‘

„Claus“ bieten sich für einen weih-

nachtlichen Filmabend mit den Kin-

dern an.

Einen Weihnachtsmarkt besuchen
Zugegeben, ob und in welchem Um-

fang Weihnachtsmärkte stattfinden,

ist auch in diesem Jahr nicht gesagt,

bei vielen Veranstaltungen muss

man wohl bis kurz zuvor damit rech-

nen, dass sie abgesagt werden. Aber

wenn sich die Möglichkeit ergibt,

ohne Risiko für die Gesundheit ei-

nen Weihnachtsmarkt zu besuchen,

sollte man sie wohl wahrnehmen.

Nichts erfüllt einen so sehr mit weih-

nachtlicher Vorfreude wie das Lich-

terspektakel und die Düfte, die ei-

nem auf einem solchen Markt be-

gegnen. Während die Erwachsenen

Kakao mit Schuss genießen und letz-

te Weihnachtseinkäufe erledigen

können, erfreuen sich die Kinder an

Karussellen und Süßigkeiten. Sollten

die Weihnachtsmärkte auch dieses

Jahr ausfallen, kann man die Sehn-

sucht zumindest ein wenig besänfti-

gen, indem man gebrannte Mandeln

und Bratäpfel einfach zu Hause

selbst macht. Es gibt jede Menge

Dinge, die man gemeinsam mit sei-

nen Kindern unternehmen kann, um

die Wartezeit auf Heiligabend zu

verkürzen. Aber egal, ob man mit ih-

nen bastelt und backt, spazieren

geht oder den Christbaum schmückt,

das wichtigste ist, dass man ge-

meinsam Zeit mit ihnen verbringt.

Denn neben Geschenken und Plätz-

chen und bunten Lichterketten ist

das doch der wahre Geist des Fests

der Liebe. F.F.

Foto:AlexandrVasilyev
-
stock.adobe.

Foto: Provinzial
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„Ihr Genuss ist unser Ziel“

M etzgerei Schmidt in Daaden liefert Frische und Qualität. Na-

hezu jeder in der Region hat sicherlich schon einmal eine

Delikatesse der Metzgerei Schmidt in Daaden probiert. Lecker

gegessen – entweder das Catering auf einer Feier genossen oder

einfach seinen Wochenbedarf an Aufschnitt und Fleisch gedeckt.

Schon seit mehr als sieben Generationen wird die Metzgerei als Fa-

milienbetrieb geführt und ist damit einer der ältesten Handwerks-

betriebe im Daadener Land.

Gegründet wurde sie 1830 von Johann-Peter Schmidt und ist seit-

her immer vom Vater auf den Sohn weitergegeben worden. Seit

dem 19. Jahrhundert steht die Metzgerei für hauseigene Schlach-

tung von Schweinen und Rindern aus der Region. Etwas Besonde-

res, eine Art Alleinstellungsmerkmal, was nicht viele bieten. Und

man schmeckt es. „Die eigene Schlachtung ist mein Steckenpferd.

Wir beziehen unser Rindfleisch hauptsächlich aus Nisterberg, Kir-

chen und Mittelhof, die Schweine kommen aus der Offenstallhal-

tung aus Altenkirchen und von einem Landwirt aus Hadamar“, er-

klärt der Geschäftsführer der Metzgerei.

Die schonende Schlachtung und kurze Transportwege sind

Schmidt dabei sehr wichtig. Wen der Heißhunger packt, der kann

den Mister 24/7-Service nutzen. Rund um die Uhr sind direkt vor

der Metzgerei frische, ausgewählte Fleisch-Spezialitäten erhält-

lich.

Wegen der Nachfragen:
Die beliebten Grillseminare sind in Planung. Aufgrund der aktu-

ellen Situation kommt es zu Einschränkungen. Informationen hier-

zu werden folgen. Der Betriebswirt des Handwerks und Meister-

Fleischsommelier ist immer auf der Suche nach Verstärkung für

sein Team.

In der Metzgerei Schmidt gibt es beste Fleisch- und Wurtswaren.
Foto: Ketz

IMPRESSUM
Herausgeber: Aktionskreis Daaden e.V., Postfach 41, 57563 Daaden

Produktion: sapro GmbH, Koblenz

Druck: Industriedienstleistungsgesellschaft mbH, Mittelrheinstr. 2, 56072 Koblenz

Fleisch aus der Region
trifft echtes Handwerk!
Metzgerei Schmidt steht für:
• Familienbetrieb in 7. Generation seit 1830
• eigene Schlachtung von Rindern und Schweinen
aus der Region

• EU-zertifizierter Schlachtbetrieb seit 2009
• Transparenz und persönliche Beratung
• Ein Besuch auf unserer Homepage lohnt sich

Hachenburger Straße 12
57567 Daaden
Tel. 02743 /2305

www.metzgerschmidt.de

Allen unseren Kunden wünschen wir
eine schöne Adventszeit,

ein frohes, gesegnetes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!

Geborgenheit zu
jeder Jahreszeit.

www.he-da.deDaaden

Das gesamte Team der Markt
Apotheke wünscht allen Kunden
und Freunden frohe und
besinnliche Weihnachten und
einen guten Start ins neue Jahr
2022. Bleiben Sie gesund – wir
unterstützen Sie gerne dabei.

Im Dienste Ihrer Gesundheit!

Dr. Anna Maria Grimm
Im Schützenhof 14
57567 Daaden
Tel.: 02743/3333
www.markt-apotheke-daaden.de

Foto: Pasko Maksim - stock.adobe.com
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Bedachungen | Abdichtungen | Fassadenverkleidung
Wärmedämmung | Bauklempnerei | Denkmalpflege

Advent und Weihnachten ist wie ein Schlüsselloch,
durch das auf unsren dunklen Erdenweg ein Schein aus der Heimat fällt.

Autor: Friedrich von Bodelschwingh

57520 Mauden · Kälberbitze 7 · Telefon 0 27 43 / 93 03 13 · Fax 0 27 43 / 41 99
Mail: info@rosenkranz-gmbh.net · www.rosenkranz-gmbh.net

Karl Wengenroth GmbH
57520 Niederdreisbach

Tel.: 02743 - 92030
E-Mail: info@wengenroth-gmbh.de

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten eine besinnliche Adventszeit,

ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes und gesundes Jahr 2022!

Künstliche Weihnachtsbäume
im Nachhaltigkeits-Check
Bald steht er wieder im Wohnzimmer von über 20 Mil-

lionen Haushalten, der Weihnachtsbaum. Seitdem das

Thema Nachhaltigkeit immer mehr in den Vordergrund

rückt, stellt sich eine gänzlich andere Frage: Bleiben

wir bei der traditionellen echten Tanne oder ist ein Plas-

tikbaum vielleicht doch die bessere, umweltfreundli-

chere Alternative?

Künstliche Bäumen kommen meist aus Fernost mit Con-

tainerschiffe nach Europa gelangen. Aber nicht nur der

Transport belastet die Umwelt, bereits bei der Herstel-

lung entpuppt sich der Plastikbaum als Umweltsünder.

Die meisten von ihnen bestehen aus Polyvinylchlorid

(PVC), das unter großem Energieaufwand aus Erdöl her-

gestellt werden muss, und auch neuere täuschend ech-

te Modelle aus Polyethylen (PE) sind nicht weniger

schädlich. Recyclen kann man sie nicht, die meisten

von ihnen landen also nach etwa sechs Jahren auf einer

Deponie, wo sie entweder hunderte von Jahren brau-

chen, um sich zu zersetzen oder wo sie unter Freigabe

krebserregender Stoffe verbrannt werden.

Natürlich haben Kunsttannen auch ihre Vorteile, aber

sie sind hauptsächlich praktischer Natur. Sie Nadeln

nicht, lassen sich leichter durch die Wohnung trans-

portieren und brennen nicht so schnell wie ihre natür-

lichen Vorbilder. Die meisten Modelle liegen außerdem

bei unter 100 Euro und können zumindest für einige

Jahre wiederverwendet werden, was sich schon nach

wenigen Weihnachtsfesten rechnet – auch wenn es

durchaus teurere Kunsttannen gibt, mit integrierter Be-

leuchtung, die gerne das Dreifache kosten können.

Ob diese Argumente reichen, um über die schlechte

Ökobilanz hinwegzutrösten, sei jedem selbst überlas-

sen. Gesagt sei nur so viel: Nadeln sind nach der Weih-

nachtsfeier schnell zusammengefegt und Plastik ver-

strömt definitiv nicht den gewohnt winterlichen Duft,

den wir alle so lieben.

Foto: oatawa - stock.adobe.com

Echt natürlich oder
natürlich Plastik?
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Erwin Schneider oHG Heizung
Elektroinstallation, Sanitär, Heizungsanlagen, Klimatechnik

W enn es um Haustechnik geht,

ist die Firma Erwin Schneider

oHG der kompetente Ansprechpart-

ner im Ort. Privatleute, aber vor al-

lem auch kleine, mittlere und große

Betriebe können seit mehr als 30

Jahren bedingungslos auf das Know-

how der Mitarbeiter vertrauen. „Wir

bieten bei jedem Projekt eine ge-

naue Planung nach Wünschen un-

serer Kunden und garantieren die

fach- und termingerechte Erledi-

gung aller Aufgaben“, betont Mit-

inhaber und Geschäftsführer Volker

Gerhard.

Von Elektroinstallationen über Kli-

matechnik und Heizungsanlage bis

hin zu Komplettbädern – hier erhält

der Kunde alles aus einer Hand.

Kompetente Beratung, professionelle

Planung, hochwertige Qualitäts-

produkte, qualifizierte Mitarbeiter

sowie fach- und termingerechter

Einbau sind selbstverständlich.

Die Inhaber Volker Gerhard und

Volker Schneider beschäftigen 13

Mitarbeiter, darunter drei Au-

zubildende. „Aufgrund des leerge-

fegten Marktes ist es uns wichtig,

selbst Fachkräfte auszubilden“,

so der Geschäftsführer Volker Ger-

hard.

Das Team mit großem Know-how und
eigenen Azubis ist immer für seine
Kunden da. Foto: Erwin Schneider oHG

Heizung · Sanitär · Elektro
Hüttenweg 4 · 57567 Daaden

Telefon: 0 27 43 / 93 03 20 · Telefax: 0 27 43 / 93 03 21
E-Mail: schneider.daaden@t-online.de

www.schneider-daaden.de
E-Mail: info@schneider-daaden.de

Anzeige

Vorglühen!
Wurde der Glühwein nun in Sachsen oder doch ganz woanders erfunden?

Im Dezember 1834 stand August Raugraf von

Wackerbarth, ein Urgroßneffe des Erbauers von

Schloss Wackerbarth, im winterlichen Belvedere.

Es war kalt und der eisige Schnee funkelte auf

der barocken Anlage. Deshalb suchte der Kunst-

und Genussliebhaber nach einem Trank, der die

Kälte vergessen macht und es

warm ums Herz werden lässt.

Beim Blick in die gräfliche

Küche fielen ihm einige Ge-

würze in die Hände. Er fügte

Safran, Anis und Granatapfel

in weißen Wein und hatte eine

geistreiche Idee: Er erwärmte

die Flüssigkeit und stellte fest,

dass die in den Gewürzen ent-

haltenen ätherischen Öle

den Geschmack des Weines veränderten und da-

raus etwas Neues machten. Glühwein.

So ganz und wirklich „neu“ war indes diese Er-

findung nicht, denn schon seit dem Mittelalter

gibt es den „Hypocras“, einen Gewürzwein, der

damals aber noch weniger Menschen zur Verfü-

gung stand als es im 19. Jahrhundert der Fall war.

Auch hier fanden sich Zutaten wie Honig, Ingwer,

Galgant, Gewürznelken, Majoran und Muskat-

nuss, Rosenwasser, Orangenblüten und Zimt Ver-

wendung, für das Mittelalter unerhört kostbare

Gewürze, die häufig erst seit den Kreuzzügen be-

kannt waren. Wenn man bedenkt, dass der letzte

von der Kirche sanktionierte Kreuzzug im Jahr

1270, angeführt von Edward von Plantagenet, ob

seiner Körpergröße „Longshanks“genannt, statt-

fand, wird deutlich, welcher Aufwand mit dem

Transport von „Spezereien“ verbunden war.

Inzwischen ist Glühwein vor allem mit viel Zu-

ckerzusatz, Nelken, Zimt und Sternanis verbun-

den, auch Orangensaft spielt eine Rolle, dabei

wird vorwiegend ein milder Rotwein als Grund-

lage genutzt. Wer aber einmal einen „originalen“

Hypocras probieren möchte, dem liefern wir hier

das Rezept. Aber Achtung! Dies ist kein schneller

Genuss, die Zubereitung dauert mehrere Tage!

Hypocras
2 Stangen Zimt

3 Nelken

4 Kardamomkapseln

1/2 TL geriebene Muskatnuss

4-5 Koriandersamen

1 Sternanis

1/4 Liter Weißwein

1 Flasche Rotwein

150 g Honig

Die Gewürze sollten alle im Mörser zerstoßen wer-

den, dabei auch den Sternanis öffnen und die Sa-

men mit zerstoßen. Den Weißwein mit Honig und

den Gewürzen zum Sieden bringen. So lange rüh-

ren, bis sich der Honig komplett gelöst hat. Den

noch heißen, aber nicht mehr siedenden Wein mit

dem Rotwein vermischen und bei Zimmertempe-

ratur zwei Tage ziehen lassen. Anschließend

durch ein Tuch filtern. Hypocras kann kalt oder

warm getrunken werden.
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Nennen Sie uns das Lösungswort.

Ich möchte gewinnen:

Vorname, Name Telefonnummer

Straße, Hausnummer Geburtsdatum

PLZ, Ort E-Mail

Bitte senden Sie den ausgefüllten Coupon bis zum 15. Dezember 2021
an: Aktionskreis Daaden e.V., Postfach 41, 57563 Daaden
oder senden Sie uns das Lösungswort über unsere Homepage zu
www.aktionskreisdaaden.de/kontakt/

Sie sind jederzeit berechtigt, eine umfangreiche Auskunftserteilung zu den zu Ihrer
Person gespeicherten Daten bei uns anzufordern. Zusätzlich können Sie jederzeit die
Berechtigung, Löschung und Sperrung einzelner personenbezogener Daten verlangen.

Wir versichern Ihnen, dass Ihre personenbezogenen Daten nur für die Auftragsbear-
beitung und für die Zwecke, für die Sie eine Einwilligung erteilt haben, genutzt werden.
Eine Weitergabe dieser Daten an Dritte zu anderen Zwecken erfolgt nicht.

Datum, Unterschrift

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Mitmachen und
3 mal einen
Einkaufsgutschein
im Wert von je 30 €
gewinnen!

Rechtliche Hinweise zum Gewinnspiel:
Teilnahmeberechtigt sind alle Personen, die das
18. Lebensjahr vollendet haben. Der Gewinn kann nicht
in bar ausgezahlt werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinnerziehung
findet am 15. Dezember 2021 statt. Die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt.
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Bio-Eier vom Flurhof
in Bad Marienberg

Fleisch und Wurst von der
Metzgerei Krieger aus Roth

Joghurt, Milch und Quark
vom Hof Obergüdeln,
Familie Höfer Lose

Edle Spirituosen der
Birkenhof-Brennerei in Nistertal,
sowie von Weyand in Unnau

Wäller Nudeln aus Hadamar

Säfte von Güldenkron
aus Nistertal

Hausmacher Wurstkonserven
und Schinken der Metzgerei
Hüsch aus Rosenheim

Tierfutter Getreide-,
gluten- und zuckerfrei!

Maurs-Deichstadt-Ei
aus Neuwied

Kartoffeln von Feldern
aus der Region!

ein bisschen mehr Genuss
aus Deesen!

Daaden
Betzdorfer Straße 91
02743 -930225

WIR SIND REGIONAL!

Wir wünschen eine
schöne Advents- und
Weihnachtszeit!

NEU: Waldblütenhonig
aus Daaden

Anzeige

Weihnachten auf der Zunge
Was wäre die Weihnachtszeit ohne Plätzchen? Sü-

ße Naschereien sind fester Bestandteil der Weih-

nachtszeit und jede Familie hat ihre eigenen Re-

zepte, die oft von Generation zu Generation wei-

tergegeben werden. Wir fügen noch ein paar

neue Ideen hinzu!

Rosmarin-Plätzchen
½ Bio-Zitrone

120 g kalte Butter in Würfeln

170 g Mehl

10 g Mohn

1 Prise Salz

60 Gramm Puderzucker

Mehl (zum Ausrollen)

Guss und Deko

2 Zweige Rosmarin

75 Gramm Puderzucker

Die Zitronen sollten heiß abgespült werden, damit

keine Reste von Wachs zurückbleiben. Anschlie-

ßend die Schale abreiben und den Saft auspres-

sen.

Alle Zutaten (bis auf Rosmarin und Puderzucker

für den Guss) in der Küchenmaschine zu einem

glatten Teig vermischen. Zu zwei Fladen formen

und gut anderthalb Stunden kalt stellen. Back-

ofen auf 160 Grad vorheizen. Die zwei Teigporti-

onen ausrollen und Plätzchen ausstechen und auf

ein mit Backpapier ausgelegtes Blech legen. 7-10

Minuten backen.

Für den Guss Rosmarin waschen und trocken tup-

fen, ganz klein schneiden und mit dem Puderzu-

cker vermischen. Mit dem Zitronensaft vermi-

schen und auf die abgekühlten Plätzchen strei-

chen.

Vegane Schoko-Cookies
250 g Mehl

70 g Kakaopulver

½ Päckchen Backpulver

100 g Zucker

1 Päckchen Vanillezucker

150 g Pflanzenmargarine

2 EL Apfelmus

150 g Schokotropfen

Mehl, Kakaopulver und Backpulver mischen, mit

Zucker, Vanillezucker, Margarine und Apfelmus

zu einem Teig vermischen. Backofen auf 180

Grad vorheizen. Am Ende der Teigzubereitung

die Schokotropfen in die Masse geben und ver-

mischen. Aus dem Teig kleine Kugeln formen und

auf mit Backpapier belegte Backbleche legen.

Achtung! Die Plätzchen laufen etwas auseinan-

der, daher ausreichend Platz zwischen ihnen las-

sen. 10 Minuten backen und anschließend aus-

kühlen lassen.

Jubiläumsfeier für 25 Jahre REWE-Schuster wird nachgeholt!

S eit 25 Jahren ist REWE in Daaden die erste

Adresse, wenn es um frische Lebensmittel

und andere Artikel des täglichen Bedarfs geht. Er-

öffnet wurde das Familienunternehmen am 1. Ja-

nuar 1996 noch in der Saynischen Straße. Josef

Schuster startete mit dem damaligen Slogan

„REWE – Der Supermarkt“. Übernommen hatte er

den Standort von der Familie Leukel. Seither hat

sich viel getan: Schon im September 2001 wurde

der Supermarkt in die Betzdorfer Straße in Biers-

dorf verlagert – das neu gebaute Geschäft bietet

mehr Platz und erlaubt ein zeitgemäßes Ein-

kaufsvergnügen. Seit 2009 leitet Christian Schus-

ter den Markt mit viel Leidenschaft – das muss in

der Familie liegen, denn auch seine Schwester

Marina ist Inhaberin einer REWE-Filiale in Kat-

zenelnbogen.

Für den Sommer 2021 war natürlich eine große Ju-

biläumsfeier geplant – die sollte sogar die Feier

nach zehn Jahren in Biersdorf übertreffen, die vie-

le noch gut in Erinnerung haben. „Ich hatte lange

gehofft, dass wir das wir geplant umsetzen kön-

nen. Aber die Umstände der Pandemie haben es

leider nicht zugelassen“, sagt Christian Schuster.

„Aber hier gilt mein Verspechen: Aufgeschoben

ist nicht aufgehoben. Ich bin zuversichtlich, dass

das Fest im kommenden Jahr umso großartiger

wird!“

Schon heute bedankt sich Schuster bei den Kun-

den, die der Familie seit einem Vierteljahrhundert

die Treue halten – und bei allen Mitarbeitern und

Mitarbeiterinnen, die dafür sorgen, dass jeder

Kunde hervorragenden Service genießt.
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Winterzauber im Glashaus
ausgewählte Deko-Ideen | außergewöhnliche Geschenke

B R Ä U E R
z i e h t a n

Willkommen bei Bräuer
Modehaus, Ofenfachgeschäft und Glashaus im Schützenhof 3

B räuer ist weit mehr als ein Name, es ist ein fes-

ter Begriff in der Region. Familie Bräuer be-

dient mit drei Geschäften eine große Palette an

Dienstleistungen und Produkten – von der Mode

über den Kamin bis zum perfekten Glas.

Das Modehaus
Die richtige Mode zu finden ist heute schwierig,

ändern sich die Trends teilweise schneller als man

einen Pullover an- und wieder ausziehen kann.

Da ist es gut, wenn man auf eine erfahrene Ex-

pertin zurückgreifen kann. Seit 27 Jahren bietet

Susanne Bräuer Im Schützenhof 3 Mode für jedes

Alter: für Kinder, Damen und Herren. „Mode für

drunter und drüber“: Das ist für Susanne Bräuer

mehr als nur ein Slogan. Mode ist ein Erlebnis

und damit auch der Einkauf dergleichen. In ei-

nem schönen Ambiente finden die Kundinnen

und Kunden bei Mode Bräuer passende Beklei-

dungsstücke. Damit die Jeanshose, der Pullover

oder die Jacke auch passt, ist für die Inhaberin

und ihre drei Mitarbeiterinnen die Beratung das

Wichtigste. „Wir haben Mode für jede Alters-

gruppe“, sagt Susanne Bräuer. Vom Neugebore-

nen über das Kindergarten- und Schulalter und

über die Übergangszeit als Jugendlicher bis zu Er-

wachsenen ist das Vollsortiment von Mode Bräuer

buchstäblich anziehend und erfüllt modische

Wünsche. Dafür braucht es selbstverständlich

auch einer großen Auswahl. Im umfangreichen

Angebot finden sich Labels wie zum Beispiel Ce-

cil, Q/S designed by S.Oliver und Tom Tailor.

„Die Mode, die die Kunden bei uns finden, ist all-

tagstauglich und bezahlbar“, stellt Susanne Bräu-

er heraus. Zur modischen Kleidung bietet das

Team auch Accessoires an, die einen besonderen

Akzent setzen. Hier eine elegante Kette, dort ein

modisches Halstuch: „Das rundet das Gesamtbild

ab“, sagt die Inhaberin. Die Kids werden sich

über ein trendiges T-Shirt oder eine fetzige Hose

freuen. Susanne Bräuer weiß auch, dass es bei

Mädchen und Jungen immer gut ankommt, damit

eine kleine Aufmerksamkeit zu kombinieren: Mal-

buch, Kette, Regenschirm oder Sprungseil. Auch

hier bietet das Fachgeschäft hübsche Ideen. Das

Modehaus ist durchgehend geöffnet – auch die se-

parate Wollabteilung. „Es wird viel gestrickt. Es

ist ein unheimlicher Trend.“ Die Auswahl des

Fachgeschäfts im Bereich Wolle ist groß und far-

benfroh. Großgeschrieben werden in dem Fach-

geschäft für Bekleidung und Wolle die Hygiene-

maßnahmen – auf 300 Quadratmeter Verkaufs-

fläche ist ausreichend Abstand möglich.

Wer im Glashaus sitzt ...
Bereits 1904 wurde das Glashaus Bräuer gegrün-

det. Es befindet sich mitten im Herzen der Stadt –

Im Schützenhof 3 – und wird nun in der vierten Ge-

neration geführt. Seit 1977 ist das Glashaus dort

zu finden und hat sich zu einem vielseitigen Kauf-

haus auf zwei Etagen entwickelt. Geschäftsfüh-

rerin Siegrid Bräuer und ihr Team achtet bei der

Auswahl der Produkte genau auf Qualität und

kann die Bereiche Wohnen, Essen und Leben be-

dienen. Dazu besucht sie auch internationale Mes-

sen, um den Menschen in Daaden Kollektionen

für Haushalt und Küche, Deko-Artikel für Innen-

raumgestaltung, Textilien und eine große Aus-

wahl an Bastel- und Elektroartikeln anzubieten.

Natürlich ist man im Glashaus auch bestens auf

die Weihnachtszeit eingestellt, denn in der Ad-

ventszeit finden die Kunden hier alles Schöne für

eine besinnliche Atmosphäre im Zuhause: stim-

mungsvolle Deko-Artikel, Lichter und Sterne. Bei

all der großen Auswahl und der hervorragenden

Beratung wird eines schnell klar: Der Kunde ist

hier König. Öffnungszeiten: montags bis freitags

von 9 bis 18 Uhr und samstags von 9 bis 12.30

Uhr.

Jetzt wird’s warm
Dass wir in der kalten Jahreszeit angekommen

sind, sollte mittlerweile jedem aufgefallen sein.

Damit es zu Hause schön warm ist, lohnt sich ein

Besuch bei Ofen Bräuer. Passend zur Jahreszeit

findet man hier Öfen, die für eine besondere At-

mosphäre sorgen, denn dem Knistern und dem

Flackern brennender Holzscheite kann sie nie-

mand entziehen. Heizungsbaumeister Gerhard

Bräuer klärt mit den Kunden, welcher Ofen sich

am besten für die eigenen vier Wände eignet.

Doch mit der Beratung ist es längst nicht getan.

Bräuer bietet einen kompletten Service, von der

Planung bis zum Aufbau – selbstverständlich un-

ter Berücksichtigung sämtlicher Kundenwünsche.

In der vierten Etage im Geschäftshaus Im Schüt-

zenhof 3 präsentiert Gerhard Bräuer ein breites

Spektrum an Ausführungen, Form und Einbau-

möglichkeiten vor. Zudem können hier Kamin-,

Kachel- und Pelletöfen genau unter die Lupe ge-

nommen werden. Zudem bietet der Heizungs-

baumeister Öfen zum Backen und Kochen an. So-

mit macht man sich auch unabhängig von Öl und

Gas und deren steigenden Preisen. Bräuer be-

rechnet auch die optimale Leistung der Öfen und

schließt diese an, baut aber auch Exemplare aus

Einzelteilen komplett auf.

Mode für jedes Alter gibt es bei Bräuer Mode.
Fotos: Bräuer

Im Ofenstudio präsentiert Heizungsbaumeister
Gerhard Bräuer eine große Auswahl an Öfen.
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Einzigartig im AK-Land
kostenfreie

E-Bike-Ladestation vorm Haus!
24-Stunden-Schlauch-Automat

für alle gängigen Reifengrößen

Modelle 2022
in grosser Zahl

sofort verfugbar!:

Der Winter kommt bestimmt!

Ski- und Snowboardservice! Wir sind wie immer da für Sie !!!

E-Bikes rollen auch im Winter

E -Bikes boomen, unterstützen sie die Fahrer

doch bei so mancher Steigung elektrisch.

Und davon gibt es in unserer Region wahrlich ge-

nügend. Da lohnt sich ein Besuch „Bike & Sport“

Meyer. Inhaber Helmut Meyer präsentiert auf

drei Etagen zahlreiche Bikes für jede Tour sowie

eine Skiabteilung. „Wir überlegen, eine vierte Eta-

ge dazu zunehmen.“ Den so gewonnen Platz

kann man gut brauchen, denn das Wachstum im

Bereich der E-Bikes sei enorm, und ein Ende noch

nicht abzusehen, sagt der Fachmann.

Bequem kommen Fahrer mit dem E-Bike weiter,

aber der Akku muss wieder aufgeladen werden.

„Wir haben eine Ladestation“, erklärt Meyer –

und die Nutzung ist kostenlos. Auf diese sei man

stolz, auch, weil sie ein Alleinstellungsmerkmal

sei. Für Yamaha, Shimano und Bosch sind An-

schlussmöglichkeiten vorhanden. Eine weitere

Ladestation hat er am Heisterberger Weiher in-

stalliert, und für das Frühjahr ist eine am Wiesen-

see geplant.

Das professionelle Meyer-Team berät kompetent

beim Kauf eines E-Bikes, denn die Räder sollten

auf die Bedürfnisse des Kunden genau zuge-

schnitten sein. Zudem werden E-Bikes bei Meyer

auch repariert. Hügelig ist es auch bei der zwei-

ten Sportart, die Meyer bedient: Hier findet man

alles zum Skifahren, Skier, Helm und Zubehör. In

der Werkstatt stehen die modernsten Geräte, die

für den Service rund um Ski erforderlich sind.

Zum Boom bei E-Bikes beigetragen habe auch die

Möglichkeit des Leasings für Arbeitnehmer und -

geber – auch hier berät das Team von Bike &

Sport Meyer . Und damit die Qualität des Teams

auf einem hohen Niveau bleibt, bildet Meyer

auch aus.

Foto: Meyer Bike & Sport

Anzeige

Daadener Weihnachtsschaufenster 2021

Martinsmarkt stimmte auf vorweihnachtliche Zeit ein
Der 9.Martinsmarkt fand trotz der derzeitig schwierigen Lage statt. Vom 6. bis 7. November konnten die Besucher an den Ständen ers-

te Dinge für die besinnliche Zeit kaufen, bei einer Verlosung tolle Preise gewinnen und beim verkaufsoffenen Sonntag entspannt

shoppen. Zudem gab es kulinarische Köstlichkeiten sowie stimmungsvolle Musik. Hier zeigen wir Ihnen einige atmosphärische Ein-

drücke des Martinsmarktes.
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Frühlingsträume?
Im Winter schon

den Frühling fühlen!
Wir planen, pflanzen und pflegen Ihren Garten und bieten Ihnen
Fachberatung vom Profi, kreative Garten-Ideen, professionelle Garten-
gestaltung, überzeugende Qualität und eigene Pflanzenanzucht
in unserer Baumschule. Besuchen Sie uns gerne!

Hebel Baumschulen GbR • Schaftrift 1 • 57567 Daaden • Telefon 02743 2344
info@hebel-baumschulen.de • Mehr Infos: www.hebel-baumschulen.de

Wir machen Weihnachtsferien
vom 23.12.2021 bis 10.01.2022

In der Baumschule Hebel
wird Beratung großgeschrieben

W ieder mal war es ein besonderes Jahr für

Evelyn und Paul Gerhard Hebel, die Ei-

gentümer der Baumschule Hebel in Daaden. Den-

noch sieht der Inhaber dieses Jahr im Ganzen

sehr positiv: „Wettermäßig war es ein für die Pflan-

zen ein gutes Jahr. Mehr Regen ist gut für die

Pflanzen und war wiederum ein Grund für die

Kunden, mehr zu pflanzen. In diesem Jahr erfreut

uns der Herbst mit besonders schönen Herbstfar-

ben, die ebenfalls mit einer hohen Bodenfeuchte

zusammenhängen.“

Ein weiterer positiver Aspekt für die Baumschule

Hebel seien die zuverlässigen, langjährigen Mit-

arbeiter und die vielen Kunden, die ihnen die

Treue gehalten haben. Das Thema Obst und

Früchte aus dem eigenen Garten mit der Pflan-

zung von Westerwälder Obstbäumen aus eigener

Anzucht hat auch gerade bei der jüngeren Gene-

ration viele neue Freunde gefunden. Kunden fin-

den bei einem Rundgang durch die Anlage Groß-

gehölze, hochwertige Containerware, Formge-

hölze sowie Laub- und Nadelgehölze. Auf eine

umfassende Beratung wird in der Baumschule He-

bel besonders Wert gelegt, sodass keine Vorstel-

lungen und Wünsche der Kundinnen und Kunden

offenbleiben.

Foto: Baumschule Hebel

Anzeige

Zahlreiche Besucher genossen die wundervolle Atmosphäre des Martinsmarktes – unter Einhaltung alles gültigen Maßnahmen. Fotos: Veranstalter
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www.moebel-heidrich.de

RELAX 2000
3D-Spezialfederkörpe

r für

perfekte Körperanpass
ung

98,6 % der Kunden bewerten das Relax 2000 positiv.

Das original SCHLAFSYSTEM für Ihren gesunden Schlaf.

100 % natürlich und in Zirbe erhältlich!

Ihrer
Gesundheit

zuliebe!

Natürlich schlafen. Besser lebe
n.

ZIRBENAKTIONSWOCHEN

Schlaf dich fit!

Friedrich
Heidrich

Damit Sie kompetent beraten
werden können, ist eine vorherige
Terminabsprache zu empfehlen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

57567 Daaden
Betzdorfer Straße 45
Telefon (0 27 43) 25 34
Telefax (0 27 43) 68 36
www.moebel-heidrich.de Möbel · Accessoires

Fenster · Türen
Vordächer · Bestattungen

vom 27. 11. bis 24. 12. 2018

Gutschein im Wert von € 150,00
beim Neukauf eines Relax-Bettsystems mit Matratze und Auflage

beim Neukauf eines Bettsystems mit Matratze, Auflage während des Aktionszeitraums.
Nicht in bar ablösbar und nicht mit anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.

während des Aktionszeitraums. Nicht in bar ablösbar und nicht mit
anderen Aktionen und Rabatten kombinierbar.

vom 23.11. bis 24.12.2021

Guter Schlaf mit Betten von Heidrich
Das Relax-Bettensystem verhilft zu ruhigem, gesunden Nachtschlaf

E in guter und tiefer Schlaf ist

wichtig für einen gelungenen

Tag und auch für die Gesundheit –

der Schlaf macht den Tag. Darauf

beruft sich auch das Möbelhaus Hei-

drich in Daaden. Friedrich Heidrich

stellt das Relax-Bettensystem mit ei-

nem Tellerrost vor. Es sei das Beste,

das es gibt, betont er. Die einzelnen

„Teller“ stützen und federn den Kör-

per punktuell. Jeder einzelne ist

durch zwei Gummibänder individuell

einstellbar, um jedem Kunden und

jeder Schlafposition gerecht zu wer-

den.

Er könne die Zufriedenheit der Kun-

den garantieren, da sich alle Kompo-

nenten individuell einstellen ließen,

erklärt Heidrich. Alle Materialien

sind metallfrei und aus reinen Natur-

produkten hergestellt. Auch die Ma-

tratze besteht ausNaturlatex. „Das ist

Natur pur“, erläutert Heidrich. Das

verwendete Holz ist Zirbe aus den

Alpen. Nicht nur der Duft des Zir-

benholzes ist angenehm, auch die

Wirkung auf den Körper sei erstaun-

lich. Dieses besondere Holz führe zu

einem tieferen Schlaf und zu einem

besseren Raumklima. Auch die

Herzfrequenz solle sich herabsenken

und so zur Entspannung verhelfen.

Heidrich berichtet von Kunden, die

nur schlecht und wenige Stunden

schliefen, doch mit dem Relax-Bet-

tensystem aus Zirbenholz sei ihr

Schlaf wieder schmerzfrei und tief.

Heidrich erklärt, dass es auf beides

ankomme, das System und das Ma-

terial. Seit zehn Jahren vertreibt das

Familienunternehmen das besondere

System, und auf die Frage hin, wa-

rum im Umkreis kein anderes Unter-

nehmen solche Betten anbiete, lä-

chelt Friedrich Heidrich und sagt:

„Wir sind der richtige Partner mit der

inneren Überzeugung von der Kraft

der Zirbe.“ Nicht nur die Tellerroste

sind aus Zirbenholz, darüber hinaus

vertreibt das Möbelhaus auch ganze

Bettgestelle, Kissen und Decken mit

Zirbenholzspänen und Zirbenholzöl,

um den entspannenden Duft nach

Natur und Holz im Schlafzimmer zu

verbreiten.

Das Möbelhaus Heidrich lädt zur

„großen Gesundheitsaktion mit der

Kraft der Zirbe“ ein. Der Ausflug

nach Daaden kann also mit einem

Besuch beim Möbelhaus Heidrich

verknüpft werden. Außerdem lohnt

es sich mehr denn je, sich für ein Re-

lax-Bettensystem zu entscheiden, da

ein Gutschein im Wert von 150 Euro

lockt. Es empfiehlt sich, vorab einen

Termin zu vereinbaren. Außerdem

haben die Zirbenwochen heute be-

gonnen und gehen bis zum 24. De-

zember unter dem Motto: „Schlaf

dich fit“.Foto: Heidrich

Anzeige

Weihnachtsmarkt zuhause
Zwei leckere Ideen zum selbst zaubern

E r gehört einfach zur Vorweihnachtszeit dazu:

Der Weihnachtsmarkt. Hier kann man letzte

Weihnachtsgeschenke besorgen, während die

Kinder Karussell fahren, und abends dann er-

strahlt der Markt in weihnachtlichem Lichter-

glanz, der Duft nach Maronen, Kakao mit Rum

und gebrannten Mandeln in der Luft. Aber auch

dieses Jahr ist ungewiss, ob überhaupt Weih-

nachtsmärkte stattfinden und wenn ja, in welcher

Form. Viele Familien entscheiden sich lieber ge-

gen einen Besuch eines Marktes, auch wenn es

nicht nur die Kinder schmerzt. Aber mithilfe die-

ser beiden Rezeptideen kann man sich zumindest

den kulinarischen Zauber des Weihnachtsmarkts

in die eigenen vier Wände bringen – sowohl den

süßen, als auch den herzhaften.

Foto: Andrea - stock.adobe.com

Fortsetzung auf nächster Seite b
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Ab 4. Dezember
2021:

In unserem Blumenladen im Schützenhof in Daaden erwarten Sie
weihnachtliche Geschenkideen – schauen Sie rein und lassen Sie sich von

uns inspirieren! Wir liefern auch gerne Ihre Blumenwünsche aus.

Florale Ideen für jede Jahreszeit
Blumen Ermert: Ein Garten ohne Blumen, ist wie ein Leben ohne Träume

J ede Jahreszeit hat seine ganz ei-genen, typischen Pflanzen und

Gestaltungsmöglichkeiten: Bei Blu-

men Ermert finden sich zu jeder Sai-

son die richtigen Ideen, Blumen,

Pflanzen und Dekorationsartikel.

André Ermert, der bereits in der drit-

ten Generation Blumen Ermert so-

wie die eigene Gärtnerei betreibt,

fährt jeden Montag nach Holland,

um frische Schnittblumen und Topf-

pflanzen zu kaufen und diese an den

beiden folgenden Tagen in Blu-

menläden im Umkreis Siegerland

und Hessen zu verkaufen. Mit Kre-

ativität, handwerklichem Geschick

und langer Erfahrung kümmern sich

André Ermert und seine Frau Stefa-

nie mit ihrem Team um die Vorstel-

lungen der Kundinnen und Kunden

– von Blumensträußen und Geste-

cken über Dekorationen bis hin zur

Gartengestaltung und Garten-

/Grabpflege. Blumen und Dekorati-

ves für die Innengestaltung oder

zum Verschenken gibt es im Blu-

menladen, Im Schützenhof 4. In der

Gärtnerei in der Gartenstraße 6 wer-

den Beet- und Balkonpflanzen in

den Gewächshäusern gezogen und

ganzjährig findet hier auch der Ver-

kauf für die kreative Außengestal-

tung statt.

Baum für das Fest kaufen
Ab 4. Dezember findet wieder der

alljährliche Weihnachtsbaumverkauf

in der Gärtnerei statt. Dort können

dann schöne Nordmanntannen er-

worben werden und den Kunden die

Weihnachtszeit verschönern. Eine

schöne besinnliche Adventszeit

wünscht das Team von Blumen Er-

mert.Foto: Blumen Ermert

Anzeige

Gebrannte Mandeln
Kaum etwas versetzt uns so sehr in Jahrmarkt-

stimmung wie der Geruch gebrannter Mandeln.

Die gibt es mittlerweile in allen erdenklichen Sor-

ten, aber der Klassiker mit Zucker und Zimt ist

noch immer ein Hit. Während die Mandeln auf

dem Jahrmarkt meist im Kupferkessel gemacht

werden, weil der die Hitze am besten hält, kann

man sie zu Hause auch in der Pfanne oder im

Topf zubereiten. Wichtig ist dabei nur, dass das

Gefäß einen hohen Rand hat, denn die Mandeln

müssen viel bewegt werden. Ebenfalls zu beach-

ten: Sind die Mandeln nicht blanchiert, sprich mit

Schale, haftet das Karamell besser an ihnen, was

zu einer dickeren und härteren Beschichtung

führt. Wer seine gebrannten Mandeln nur leicht

knusprig will, sollte daher blanchierte Mandeln

nehmen.

Zutaten:
200 g Mandeln (blanchiert oder mit Schale)

120 g Zucker

1 Päckchen Vanillezucker

100 ml Wasser

1/1 TL Zimt

Pfannenpilze mit Knoblauch-Dip
Dieser herzhafte Snack darf auf keinem Weih-

nachtsmarkt fehlen, kann aber auch wunderbar

zu Hause zubereitet werden. Mit nur einer aus-

gewechselten Zutat ist das Gericht sogar vegan

und kann gemeinsam mit einem frischen Fladen-

brot als Abendessen serviert werden.

Zutaten:
300 g Crême fraîche

(oder wahlweise eine vegane Alternative)

400 g weiße Champignons

400 g braune Champignons

2 Knoblauchzehe

1 Zwiebel

1 EL Olivenöl

1 EL Weißweinessig

2 TL Ahornsirup

Salz, Pfeffer, Paprikapulver

Gewürze nach Wahl (zum Beispiel frische Peter-

silie und Schnittlauch, wahlweise 6-Kräutermi-

schungen aus dem Tiefkühlfach)

Für den Dip:
Eine Knoblauchzehe schälen und in eine Schale

pressen.

Kräuter, Olivenöl, Weißweinessig, Crême fraîche

und Ahornsirup dazugeben und verrühren und

schließlich mit Salz und Pfeffer abschmecken.

Für die Pilze:
Die Champignons putzen und nach Bedarf hal-

bieren, je größer sie bleiben, desto intensiver ist je-

doch der Geschmack. Zwiebeln schälen und in

Streifen schneiden.

Pilze bei größter Hitze kurz in der Pfanne anbra-

ten. Nach etwa einer Minute salzen und die Zwie-

belstreifen hinzugeben. Eine weitere Minute

scharf anbraten.

Hitze reduzieren und weitere 2-3 Minuten braten.

Mit Paprika und Pfeffer würzen.

Pilze heiß mit Brot und Dip servieren.

Foto: Doris Heinrichs - stock.adobe.com
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Im September hat Augenoptik Meer Sehen
doppeltes Glück zum Zelebrieren

Zum einen feiert das Team am 27. Sep-
tember 2021 dreijähriges Bestehen als
Augenoptiker eures Vertrauens in der Ver-
bandsgemeinde Daaden. Aufgrund des
anhaltenden Erfolges und der positiven Re-
sonanz unserer Kunden, vergrößern wir das
Team zum anderen mit einer weiteren Op-
tikerin. Marion Hölzemann absolvierte ihre
Ausbildung als Augenoptikerin und arbei-
tet nun seit über 30 Jahren in diesem Beruf.
Die Altgesellin wird bei Augenoptik Meer
Sehen in der Mittelstraße 14 in Daaden als
stellvertretende Geschäftsführung agieren
und euch stets mit einem strahlenden Lä-
cheln und einem heiteren Spruch willkom-
men heißen. Marion Hölzemann und Inha-
berin Sabine Hildenberg waren bereits in
2011 Arbeitskolleginnen in Betzdorf. Seither

verbindet die zwei Optikerinnen eine lang-
jährige und innige Freundschaft, durch die
sie nun wieder im beruflichen Alltag zu-
sammengebracht wurden. Die gebürtige
Saarländerin lebt mit ihren 4 Kindern und
Ehemann Jörg Hölzemann, Wehrführer
der freiwilligen Feuerwehr Weitefeld, in der
wunderschönen Gemeinde Weitefeld.

Um unser Jubiläum und unseren Zuwachs
gebürtig zu feiern, hat das gesamte Team
Augenoptik Meer Sehen eine Besonderheit
für jeden von euch organisiert: bei dem
Kauf einer Brille oder Kontaktlinsen, erhalten
Kunden in dem Zeitraum von 01.10.2021 bis
zum 31.01.2022 ein kostenloses Glücklos. Un-
ter allen Teilnehmern verlosen wir tolle Preise
an drei glückliche Gewinner.

Jedes Los, das wir an euch herausgeben,
erhöht den Geldbetrag in unserem Spen-
dentopf. Am Ende der Aktion spenden wir
die gesamte Summe an den Tierschutzver-
ein Altenkirchen e.V., um Tiere, die in ihrem
bisherigen Leben noch nicht so viel Glück
hatten, ein wenig zu unterstützen. Kommt
vorbei, sichert euch euer Glücklos und tut
somit Gutes für benachteiligte Tiere!

Das dreiköpfige Team Sabine Hildenberg,
Alexandra Hildenberg und Marion Hölze-
mann freut sich auf ein weiteres erfolg-
reiches Jahr, in dem wir unser Geschäft
als Daadener Anlaufstelle für Sehhilfen
repräsentieren dürfen. Wir hoffen, jedem
Kunden auch weiterhin das Sehen mit ein
wenig Hilfe erleichtern zu können.

Anzeige



Wir bedanken uns bei unserer Kundschaft für das entgegengebrachte Vertrauen,
wünschen allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in das

neue Jahr, verbunden mit den besten Wünschen für 2022!

Kauft auch in 2022 lokal – für eine gemeinsame Zukunft!


